
Die Schüler können in den Klassen- und 

Fachräumen an mehreren Stellen über 

mehrere Tage die Temperatur messen. 

Die Messwerte werden gemittelt und 

mit Hilfe des Hausmeisters kann die op-

timale Temperatur eingestellt werden. 

 

TEMPERATUROPTIMIERUNG = 

ENERGIEVERRINGERUNG 

Die günstigste Energie 

ist d
ie, die nicht ge-

braucht w
ird

 ! 

Ein Leitfaden von Schülern  an Schüler 

Dieses Merkblatt wurde im Rahmen des  

Comenius-Regio-Projekts von den Schülerinnen 

und Schülern der Gustav-Heinemann-Schule in Zu-

sammenarbeit mit der  Stadt Schwelm, Fachbe-

reich Familie und Bildung, zusammengestellt. 

STROM 

Der grüne Punkt: 

In den Klassenräumen gibt es zwei Licht-

reihen. Die Lichtreihe entlang der Fenster 

muss nicht so oft angeschaltet werden, da 

von  außen häufig genügend Helligkeit he-

reinfällt. So erhält der dazugehörige Licht-

schalter einen grünen Punkt, um jeden 

darauf aufmerksam zu machen und zum 

Überlegen anzuregen. 

 

STROMEINSPARUNG heißt   

CO2—EINSPARUNG 

WASSER 
Jeder Schüler hat für sich die Möglichkeit 

entscheidend den Wasserverbrauch zu 

minimieren. Die Toilettenspülung nur so 

lang drücken, wie es nötig ist. 

Hände müssen gewaschen werden, aber 

wie lang muss der Wasserhahn laufen ? 

 

WASSEREINSPARUNG =  

ENERGIEEINSPARUNG 

HEIZEN 

Zugluftdetektiv: 

An einem Holzspieß wird eine Lage Ta-

schentuchpapier angeklebt. Damit kann 

man an den Fenstern entlang Zugluft auf-

spüren. Falls Zugluft festgestellt wird, 

muss diese Stelle isoliert werden. 

 

WÄRMEVERLUST = ENERGIEVERLUST 



Tipp:  

Obst und Gemüse dann kaufen, wenn es in Deutsch-

land reif ist, das spart Transportwege und schützt da-

mit unsere Umwelt und unser Klima ! 

Obst-Kalender für heimisches Obst 

 Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

Äpfel O O O O O   X X X O O 

Aprikosen       X X X    

Birnen O      X X O O O O 

Erd- 
beeren 

     X X X     

Him- 
beeren 

     X X X     

Holunder       X X X X   

Johannis-
beeren 

     X X X     

Pfirsiche       X X     

Pflaumen        X X    

Trauben        X X X   

Gemüse-Kalender für heimisches Gemüse 

 Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

Blumen-
kohl 

   O X X X X X X X  

Bohnen       X X X X   

Brokkoli     X X X X X X X  

Grünkohl X O        X X X 

Kohlrabi     X X X X X X   

Möhren O O O O O X X X X X X O 

Porree O O O X X X X X X X X X 

Rosenkohl X X O       X X X 

Weiß- / 
Kohl 

O O O O O O O X X X X O 

Zwiebeln O O O O O O O X X X O O 

ENERGIESPARTIPPS IM HAUSHALT 

Bei allen  Geräten gilt:  neue Geräte mit hoher  

Energieeffizienzklasse verbrauchen weniger  

Energie und weniger Wasser als ältere Geräte  

Kochen / Backen 

 

◊ Grundsätzlich sind Gasherde/-backöfen sparsamer als  

Elektroherde. 

◊ Verwendet passende Töpfe zu den Herdplatten. 

◊ Der Boden des Topfes muss plan sein. 

◊ Beim Kochen den Topfdeckel schließen ( außer bei  

Nudeln). 

◊ Kartoffeln und Gemüse in wenig Wasser garen. 

◊ Dampfdrucktopf verwenden oder Energie-Spar-Box. 

 
Kühlschrank / Gefrierschrank 

 

◊ Tür nicht unnötig lange geöffnet lassen. 

◊ Gerät wenn nötig abtauen. 

 

Geschirrspülmaschine 

 

◊ Gerät nur anstellen, wenn es komplett gefüllt ist. 

 

Waschmaschine / Trockner 

 

◊ Geräte nur dann anstellen, wenn sie gefüllt sind. 

◊ Ablufttrockner verbrauchen weniger Energie als  

Kondenstrockner. 

◊ Wäsche öfter mal an der frischen Luft trocknen. 

 

Fernseher  

 

◊ Nicht auf  Stand-by-Betrieb schalten, sondern direkt 

ausschalten. 

◊ Wenn man nicht im Raum ist oder anderweitig be-

schäftigt ist, Gerät ganz ausschalten. 

 

 

 

Obst- und  

Gemüsekalender 
 

Salat-Kalender für heimischen Salat 

 Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

Eissalat     X X X X X X   

Endivien     X X X X X X X  

Feld-
salat 

O O O O X X X X X X X O 

Kopf-
salat 

    X X X X X X   

Rucola/
Rauke 

    X X X X X X X  

X = im Freiland geerntet    O = Lagerware 


